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Balzers. (Eing.) Letzten Mittwoch
verunglückte Herr Joseph Eberle
von Klein-Mels. Derselbe war auf
„And“ mit Holzfällen beschäftigt.
Furchtlos, wie er war, hatte er sich
zu lange am untersägten Baume
aufgehalten. Wie der Baum ins
Schwanken kommt, wall Eberle
fliehen und stürzt dabei. Die Tan¬
ne fällt auf den Unglücklichen und
verwundet ihn tödlich am Rücken
und Hinterkopf. Nach einer hal¬
ben Stunde konnten ihn die Mitar¬
beiter tot vom Platze tragen. Jos.
Eberle hinterlässt eine schwer ge¬
prüfteWitwe mit 4 teilweise uner¬
zogenen Kindern. Eberle war ein
ruhiger und fleissiger Bürger.

R.I.P

Liechtensteiner Volksblatt,
11. Dezember 1896

Balzers. (Einges.) Am letzten
Samstag morgen fand man den
Jüngling Joh. Bapt. Büchel von
Meis als Leiche auf dem Zimmer¬
boden. Ein Hirnschlag hatte dem
festen Manne, der am Abend die
Nachbaren noch guter Dinge
verliess, ein unerwartetes Ende
bereitet. R.I.P

Liechtensteiner Volksblatt,
25. Dezember 1896
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Krankenkasse. (Eingesendet.) Der
Kranken-Unterstützungs-Verein
hielt am 23. ds. eine ausserordent¬
liche Versammlung z. „Post“ in
Balzers. Unerwartet war die ver¬
hältnismässig schwache Beteili¬
gung an der Versammlung, aber
noch unerwarteter war der be¬
zügliche ausgezeichnete Erfolg.

Liechtensteiner Volksblatt,
28. Februar 1896

Landtagsbericht vom 18. Juni
1896. 5. Petition des Posthalters
Emil Wolfinger in Balzers um Er¬
höhung der Landessubvention.
Der Gesuchsteller verspricht für
den Fall der Erhöhung der Lan¬
dessubvention die bisherigen klei¬
nen Wagen durch 8-10 Plätzer zu
ersetzen. In Berücksichtigung der
vorliegenden Verhältnisse und im
Interesse eines besseren Ver¬
kehres beantragte die Finanz¬
kommission, der Landtag wolle
dem Gesuchsteller die jährliche
Subvention von 200 fl. auf 400 fl.
erhöhen, unter der Vorausset¬
zung, dass er die in Aussicht ge¬
stellten neuen Wagen beischaffe.
Nach längerer Debattewird dieser
Antrag mit acht gegen sechs Stim¬
men angenommen; ein Abgeord¬
neter enthält sich der Abstim¬
mung.

Liechtensteiner Volksblatt,
3. Juli 1896

Balzers. (Einges.) Wenn alles sich
regt, so wollten wir nicht die letz¬
ten sein und haben uns zu einer
Sektion des Kranken-Unterstüt-
zungs-Vereins zusammengethan.
Bei der Versammlung am letzten
Montag ergaben die Wahlen in
den Sektionsvorstand folgendes
Ergebnis: Herr Bapt. Vogt, Wag¬
ner, wurde zum Sektionschef,
Herr Gebh. Brunhart, Wagner,
zum Kassier und Herr Alb.
Wolfinger, Wagner, zum Schrift¬
führer gewählt. Das Schicksal hat
den Sektionsvorstand mit drei
Wagnern bestellt und darum wird
unsere Sektion gut fortkommen!

Liechtensteiner Volksblatt,
17. Januar 1896
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